
Beschlüsse 5

Gemäß Regel 38 der Geschäftsordnung der Generalversammlung setzt sich der Präsidialausschuß aus dem Präsidenten der1

Versammlung, den einundzwanzig Vizepräsidenten und den Vorsitzenden der sechs Hauptausschüsse zusammen.

A. WAHLEN UND ERNENNUNGEN

52/301. Ernennung der Mitglieder des Vollmachtenprüfungsausschusses

Auf ihrer 1. Plenarsitzung am 16. September 1997 ernannte die Generalversammlung gemäß
Regel 28 ihrer Geschäftsordnung einen Vollmachtenprüfungsausschuß für ihre zweiundfünfzigste
Tagung, dem die folgenden Mitgliedstaaten angehören: ARGENTINIEN, BARBADOS, BHUTAN, CHINA,
CÔTE D’I VOIRE, NORWEGEN, RUSSISCHE FÖDERATION, SAMBIA und VEREINIGTE STAATEN VON

AMERIKA.

52/302. Wahl des Präsidenten der Generalversammlung1

Auf ihrer 1. Plenarsitzung am 16. September 1997 wählte die Generalversammlung gemäß Artikel
21 der Charta der Vereinten Nationen und Regel 31 der Geschäftsordnung der Versammlung
Hennadiy UDOVENKO (Ukraine) zum Präsidenten der Generalversammlung.

52/303. Wahl der Vorsitzenden der Hauptausschüsse 1

Am 16. September 1997 hielten die sechs Hauptausschüsse der Generalversammlung Sitzungen
ab, um gemäß Regel 103 der Geschäftsordnung der Versammlung ihre Vorsitzenden zu wählen.

Auf der 2. Plenarsitzung am 16. September 1997 gab der Präsident der Generalversammlung die
Wahl der folgenden Personen zu Vorsitzenden der Hauptausschüsse bekannt:

Erster Ausschuß: Mothusi D. C. NKGOWE (Botsuana)

Ausschuß für besondere politische
Fragen und Entkolonialisierung
(Vierter Ausschuß): Machivenyika Tobias MAPURANGA (Simbabwe)

Zweiter Ausschuß: Oscar R. de ROJAS(Venezuela)

Dritter Ausschuß: Alessandro BUSACCA (Italien)

Fünfter Ausschuß: Anwarul Karim CHOWDHURY (Bangladesch)

Sechster Ausschuß: Peter TOMKA (Slowakei)

52/304. Wahl der Vizepräsidenten der Generalversammlung1

Auf ihrer 2. und 3. Plenarsitzung am 16. beziehungsweise 17. September 1997 wählte die
Generalversammlung gemäß den Ziffern 2 und 3 der Anlage zu ihrer Resolution 33/138 vom
19. Dezember 1978 die Vertreter der folgenden einundzwanzig Mitgliedstaaten zu Vizepräsidenten
der Generalversammlung: ÄGYPTEN, ÄTHIOPIEN, CHINA, DEMOKRATISCHE REPUBLIK KONGO,
FRANKREICH, GRIECHENLAND, GUINEA, IRLAND, JORDANIEN, KATAR, KIRGISISTAN, MEXIKO,
MONGOLEI, PANAMA , RUSSISCHEFÖDERATION, ST. VINCENT UND DIE GRENADINEN, SÜDAFRIKA,
TOGO, VEREINIGTESKÖNIGREICHGROSSBRITANNIEN UNDNORDIRLAND, VEREINIGTESTAATEN VON

AMERIKA und VIETNAM.

52/305. Wahl von fünf nichtständigen Mitgliedern des Sicherheitsrats

Auf ihrer 30. Plenarsitzung am 14. Oktober 1997 wählte die Generalversammlung gemäß Artikel
23 der Charta der Vereinten Nationen und Regel 142 der Geschäftsordnung der Versammlung
BAHRAIN, BRASILIEN, GABUN, GAMBIA und SLOWENIEN für eine am 1. Januar 1998 beginnende
zweijährige Amtszeit zu nichtständigen Mitgliedern des Sicherheitsrats, um die mit Ablauf der
Amtszeit ÄGYPTENS, CHILES, GUINEA-BISSAUS, POLENS und der REPUBLIK KOREA freiwerdenden
Sitze zu besetzen.

Damit gehören dem Sicherheitsrat die folgenden fünfzehn Mitgliedstaaten an: BAHRAIN**,
BRASILIEN**, C HINA, COSTA RICA*, FRANKREICH, GABUN**, G AMBIA **, JAPAN*, K ENIA*,
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PORTUGAL*, RUSSISCHE FÖDERATION, SCHWEDEN*, SLOWENIEN**, V EREINIGTES KÖNIGREICH

GROSSBRITANNIEN UNDNORDIRLAND und VEREINIGTESTAATEN VON AMERIKA.

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 1999.

52/306. Wahl von sieben Mitgliedern des Programm- und Koordinierungsausschusses

A

Auf ihrer 35. Plenarsitzung am 22. Oktober 1997 wählte die Generalversammlung auf der
Grundlage der Wahlvorschläge des Wirtschafts- und Sozialrats sowie gemäß der Anlage zu der2

Ratsresolution 2008 (LX) vom 14. Mai 1976 und Ziffer 1 der Ratsresolution 1987/94 vom
4. Dezember 1987 die BAHAMAS, FRANKREICH, MEXIKO, die RUSSISCHEFÖDERATION, SAMBIA ,
UGANDA und die VEREINIGTEN STAATEN VON AMERIKA für eine am 1. Januar 1998 beginnende
dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern des Programm- und Koordinierungsausschusses, um die mit
Ablauf der Amtszeit der BAHAMAS, BENINS, FRANKREICHS, GHANAS, MEXIKOS, der RUSSISCHEN

FÖDERATIONund der VEREINIGTENSTAATEN VON AMERIKA freiwerdenden Sitze zu besetzen.

Auf derselben Sitzung beschloß die Generalversammlung, Punkt 16 Buchstabeb) auf der
Tagesordnung ihrer zweiundfünfzigsten Tagung zu belassen, mit dem Ziel einer Wahl von
Mitgliedern auf die beiden noch zu besetzenden Sitze des Programm- und Koordinierungsausschusses
zu einem späteren Zeitpunkt auf der Grundlage der Wahlvorschläge des Wirtschafts- und Sozialrats.

B

Auf ihrer 76. Plenarsitzung am 18. Dezember 1997 wählte die Generalversammlung auf der
Grundlage der Wahlvorschläge des Wirtschafts- und Sozialrats sowie gemäß der Anlage zu der3

Ratsresolution 2008 (LX) vom 14. Mai 1976 und Ziffer 1 der Ratsresolution 1987/94 vom
4. Dezember 1987 ITALIEN für eine am 18. Dezember 1997 beginnende und am 31. Dezember 1999
endende Amtszeit zum Mitglied des Programm- und Koordinierungsausschusses.

Damit gehören dem Programm- und Koordinierungsausschuß die folgenden dreiunddreißig
Mitgliedstaaten an: ÄGYPTEN*, A RGENTINIEN**, B AHAMAS***, B RASILIEN**, C HINA*, DE-
MOKRATISCHE REPUBLIK KONGO*, DEUTSCHLAND**, F RANKREICH***, I NDONESIEN**, I RAN

(ISLAMISCHEREPUBLIK)**, I TALIEN**, JAPAN*, K AMERUN**, K ONGO**, M EXIKO***, N ICARAGUA**,
NIGERIA**, Ö STERREICH**, PAKISTAN**, POLEN**, R EPUBLIK KOREA*, RUMÄNIEN**, R USSISCHE

FÖDERATION***, S AMBIA ***, S IMBABWE**, T HAILAND **, T OGO*, TRINIDAD UND TOBAGO**,
UGANDA***, U KRAINE**, U RUGUAY*, V EREINIGTES KÖNIGREICH GROSSBRITANNIEN UND

NORDIRLAND** und VEREINIGTESTAATEN VON AMERIKA***.

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 1999.

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2000.

Auf derselben Sitzung beschloß die Generalversammlung, Punkt 16 Buchstabeb) auf der
Tagesordnung ihrer zweiundfünfzigsten Tagung zu belassen, mit dem Ziel der Wahl eines Mitglieds
auf den noch zu besetzenden Sitz des Programm- und Koordinierungsausschusses zu einem späteren
Zeitpunkt auf der Grundlage des Wahlvorschlags des Wirtschafts- und Sozialrats.
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A/52/670, Ziffer 8.4

A/52/671, Ziffer 7.5

52/307. Wahl von achtzehn Mitgliedern des Wirtschafts- und Sozialrats

Auf ihrer 40., 41., 43. und 46. Plenarsitzung am 30. Oktober beziehungsweise am 3. und 5. No-
vember 1997 wählte die Generalversammlung gemäß Artikel 61 der Charta der Vereinten Nationen
und Regel 145 der Geschäftsordnung der Versammlung ALGERIEN, BELARUS, BELGIEN, BRASILIEN,
INDIEN, ITALIEN, KOLUMBIEN, die KOMOREN, LESOTHO, MAURITIUS, NEUSEELAND, OMAN, PAKISTAN,
POLEN, SIERRA LEONE, ST. LUCIA, die VEREINIGTENSTAATEN VON AMERIKA und VIETNAM für eine
am 1. Januar 1998 beginnende dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern des Wirtschafts- und Sozialrats,
um die mit Ablauf der Amtszeit AUSTRALIENS, BELARUS, BRASILIENS, CÔTE D’I VOIRES, INDIENS,
JAMAIKAS , KOLUMBIENS, KONGOS, LUXEMBURGS, MALAYSIAS, der NIEDERLANDE, der PHILIPPINEN,
POLENS, SUDANS, SÜDAFRIKAS, THAILANDS, UGANDAS und der VEREINIGTENSTAATEN VON AMERIKA

freiwerdenden Sitze zu besetzen.

Damit gehören dem Wirtschafts- und Sozialrat die folgenden vierundfünfzig Staaten an:
ALGERIEN***, A RGENTINIEN*, BANGLADESCH*, BELARUS***, B ELGIEN***, B RASILIEN***, C HILE**,
CHINA*, DEUTSCHLAND**, D SCHIBUTI**, E L SALVADOR**, F INNLAND *, FRANKREICH**, G ABUN*,
GAMBIA **, G UYANA *, I NDIEN***, I SLAND**, I TALIEN***, J APAN**, JORDANIEN*, K ANADA *, K AP

VERDE**, K OLUMBIEN***, die K OMOREN***, K UBA**, L ESOTHO***, L ETTLAND**, L IBANON*,
MAURITIUS***, M EXIKO**, M OSAMBIK**, N EUSEELAND***, N ICARAGUA*, OMAN***, P AKISTAN***,
POLEN***, R EPUBLIK KOREA**, R UMÄNIEN*, RUSSISCHEFÖDERATION*, SAMBIA **, SCHWEDEN*,
SIERRA LEONE***, S PANIEN**, SRI LANKA **, ST. LUCIA***, T OGO*, TSCHECHISCHEREPUBLIK*,
TÜRKEI**, T UNESIEN*, V EREINIGTES KÖNIGREICH GROSSBRITANNIEN UND NORDIRLAND*,
VEREINIGTESTAATEN VON AMERIKA***, V IETNAM*** und Z ENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK*.

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 1999.

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2000.

52/308. Ernennung von Mitgliedern des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und
Haushaltsfragen

Auf ihrer 50. Plenarsitzung am 20. November 1997 ernannte die Generalversammlung auf
Empfehlung des Fünften Ausschusses die folgenden Personen für eine am 1. Januar 1998 beginnende4

dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und Haushalts-
fragen: Ioan Barac, Hasan Jawarneh, Mahamane Amadou Maiga, E. Besley Maycock und
C. S. M. Mselle.

Damit gehören dem Beratenden Ausschuß für Verwaltungs- und Haushaltsfragen folgende
Mitglieder an: Syed AKBARUDDIN (Indien)*, DENISE ALMAO (Neuseeland)**, Ammar AMARI

(Tunesien)**, Ioan BARAC (Rumänien)***, Leonid E. BIDNYI (Russische Föderation)**, Gérard
BIRAUD (Frankreich)**, Norma GOICOCHEA ESTENOZ (Kuba)**, Hasan JAWARNEH (Jor-
danien)***, Mahamane Amadou MAIGA (Mali)***, José Antônio MARCONDES DE CARVALHO

(Brasilien)*, E. Besley MAYCOCK (Barbados)***, C. S. M. M SELLE (Vereinigte Republik
Tansania)***, Klaus STEIN (Deutschland)*, TANG Guangting (China)*, Fumiaki TOYA (Japan)* und
Giovanni Luigi VALENZA (Italien)*.

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 1999.
*** Amtszeit bis 31. Dezember 2000.

52/309. Ernennung von Mitgliedern des Beitragsausschusses

Auf ihrer 50. Plenarsitzung am 20. November 1997 ernannte die Generalversammlung auf
Empfehlung des Fünften Ausschusses die folgenden Personen für eine am 1. Januar 1998 beginnende5
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A/52/672, Ziffer 4.6

A/52/673, Ziffer 4.7

A/52/675, Ziffer 5.8

dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern des Beitragsausschusses: Uldis Blukis, David Etuket,
Ihor V. Humenny, David A. Leis, Prakash Shah und Kazuo Watanabe.

Damit gehören dem Beitragsausschuß folgende Mitglieder an: Iqbal AKHUND (Pakistan)** , Pieter
Johannes BIERMA (Niederlande)* , Uldis BLUKIS (Lettland)*** , Sergio CHAPARRO RUIZ (Chile)*,
Evgueni N. DEINEKO (Russische Föderation)** , David ETUKET (Uganda)*** , Neil Hewitt FRANCIS

(Australien)* , Alvaro GURGEL DEALENCAR (Brasilien)** , Ihor V. HUMENNY (Ukraine)*** , JU Kuilin
(China)** , Isabelle KLAIS (Deutschland)** , David A. LEIS (Vereinigte Staaten von Amerika)*** ,
Atilio Norberto MOLTENI (Argentinien)* , Mohamed Mahmoud OULD EL GHAOUTH (Mauretanien)*,
Ugo SESSI(Italien)** , Prakash SHAH (Indien)***, Omar SIRRY (Ägypten)* und Kazuo WATANABE

(Japan)*** .

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 1999.

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2000.

52/310. Ernennung eines Mitglieds des Rates der Rechnungsprüfer

Auf ihrer 50. Plenarsitzung am 20. November 1997 ernannte die Generalversammlung auf
Empfehlung des Fünften Ausschusses den Präsidenten des Rechnungshofs des Vereinigten6

Königreichs Großbritannien und Nordirland für eine am 1. Juli 1998 beginnende dreijährige Amtszeit
zum Mitglied des Rates der Rechnungsprüfer.

Damit gehören dem Rat der Rechnungsprüfer folgende Mitglieder an: der Präsident des
Rechnungshofs GHANAS**, der Präsident des Rechnungshofs INDIENS* und der Präsident des
Rechnungshofs des VEREINIGTENKÖNIGREICHSGROSSBRITANNIEN UNDNORDIRLAND***.

* Amtszeit bis 30. Juni 1999.
** Amtszeit bis 30. Juni 2000.

*** Amtszeit bis 30. Juni 2001.

52/311. Bestätigung der Ernennung von Mitgliedern des Anlageausschusses

Auf ihrer 50. Plenarsitzung am 20. November 1997 bestätigte die Generalversammlung auf
Empfehlung des Fünften Ausschusses die vom Generalsekretär vorgenommene Ernennung der7

folgenden Personen zu Mitgliedern des Anlageausschusses für eine am 1. Januar 1998 beginnende
dreijährige Amtszeit: Ahmad Abdullatif, Fernando Chico Pardo und J. Y. Pillay.

Damit gehören dem Anlageausschuß folgende Mitglieder an: Ahmad ABDULLATIF (Saudi-
Arabien)*** , Francine J. BOVICH (Vereinigte Staaten von Amerika)** , Fernando CHICO PARDO

(Mexiko)*** , Takeshi OHTA (Japan)** , Yves OLTRAMARE (Schweiz)* , Emmanuel Noi OMABOE

(Ghana)* , J. Y. PILLAY (Singapur)*** , Jürgen REIMNITZ (Deutschland)* und Peter STORMONTH-
DARLING (Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland)** .

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 1999.

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2000.

52/312. Ernennung von Mitgliedern der Kommission für den internationalen öffentlichen
Dienst

Auf ihrer 50. Plenarsitzung am 20. November 1997 ernannte die Generalversammlung auf
Empfehlung des Fünften Ausschusses die folgenden Personen für eine am 1. Januar 1998 beginnende8
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vierjährige Amtszeit zu Mitgliedern der Kommission für den internationalen öffentlichen Dienst:
Mario Bettati, João Augusto de Medicis, Lucretia Myers, Alexis Stephanou und Ku Tashiro. Die
Generalversammlung ernannte außerdem auf Empfehlung des Fünften Ausschusses Alexei Fedotov8

für den Rest einer am 31. Dezember 2000 endenden vierjährigen Amtszeit.

Damit gehören der Kommission für den internationalen öffentlichen Dienst folgende Mitglieder
an: Mohsen BEL HADJ AMOR (Tunesien)*, Vorsitzender; Carlos S. VEGEGA (Argentinien)*,
Stellvertretender Vorsitzender; Corazón ALMA DE LEÓN (Philippinen)**, Mario B ETTATI

(Frankreich)***, Turkia D ADDAH (Mauretanien)*, Alexei FEDOTOV (Russische Föderation)**,
Humayun KABIR (Bangladesch)**, João AugustoDE MEDICIS (Brasilien)***, Lucretia M YERS

(Vereinigte Staaten von Amerika)***, Jaroslav RIHA (Tschechische Republik)*, Ernest RUSITA

(Uganda)**, Alexis STEPHANOU(Griechenland)***, Wolfgang STÖCKL (Deutschland)*, Ku TASHIRO

(Japan)*** und El Hassane ZAHID (Marokko)**.

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 2000.

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2001.

52/313. Ernennung von Mitgliedern und Ersatzmitgliedern des Ausschusses für das
Pensionswesen der Vereinten Nationen

Auf ihrer 50. Plenarsitzung am 20. November 1997 ernannte die Generalversammlung auf
Empfehlung des Fünften Ausschusses die folgenden Personen für eine am 1. Januar 1998 beginnende9

dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern des Ausschusses für das Pensionswesen der Vereinten Nationen:
Tadanori INOMATA (Japan), Gerhard KUNTZLE (Deutschland), Vladimir V. KUZNETSOV (Russische
Föderation), Philip Richard Okanda OWADE (Kenia), Carlos Dante RIVA (Argentinien) und Susan
SHEAROUSE(Vereinigte Staaten von Amerika).

Auf derselben Sitzung wurde die Generalversammlung von dem Beschluß des Fünften Aus-
schusses unterrichtet, die verbleibenden beiden Ernennungen aus der Gruppe der afrikanischen
Staaten beziehungsweise aus der Gruppe der asiatischen Staaten zu verschieben.

52/314. Wahl von neunzehn Mitgliedern der Kommission der Vereinten Nationen für
internationales Handelsrecht

Auf ihrer 52. Plenarsitzung am 24. November 1997 hielt die Generalversammlung gemäß
Abschnitt II Ziffern 1-3 ihrer Resolution 2205 (XXI) vom 17. Dezember1966, geändert mit Ziffer 8
ihrer Resolution 3108 (XXVIII) vom 12. Dezember 1973 und Ziffer 10 Buchstabeb) ihrer Resolution
31/99 vom 15. Dezember 1976 eine Wahl ab, um die mit Ablauf der Amtszeit der nachstehenden
Staaten freiwerdenden Sitze zu besetzen: ARGENTINIEN, CHILE, ECUADOR, INDIEN, IRAN ( ISLAMISCHE

REPUBLIK), ITALIEN, KENIA, ÖSTERREICH, POLEN, SAUDI-ARABIEN, SLOWAKEI, SPANIEN, SUDAN,
THAILAND , UGANDA, UNGARN, URUGUAY, VEREINIGTE REPUBLIK TANSANIA und VEREINIGTE

STAATEN VON AMERIKA. Die Generalversammlung wählte BURKINA FASO, FIDSCHI, HONDURAS,
INDIEN, IRAN (ISLAMISCHE REPUBLIK), ITALIEN, KENIA, KOLUMBIEN, LITAUEN, ÖSTERREICH,
PARAGUAY, RUMÄNIEN, SPANIEN, SUDAN, THAILAND , UGANDA, UNGARN und die VEREINIGTEN

STAATEN VON AMERIKA für eine am 1. Juni 1998 beginnende sechsjährige Amtszeit zu Mitgliedern
der Kommission, wobei ein Sitz jährlich zwischen ARGENTINIEN und URUGUAY rotiert, beginnend
mit Argentinien ab 1. Juni 1998.

Damit gehören der Kommission der Vereinten Nationen für internationales Handelsrecht die
folgenden Mitgliedstaaten an: ÄGYPTEN*, A LGERIEN*, A RGENTINIEN***, A USTRALIEN*, BOTSUANA*,
BRASILIEN*, BULGARIEN*, BURKINA FASO**, C HINA*, DEUTSCHLAND*, FIDSCHI**, F INNLAND *,
FRANKREICH*, HONDURAS**, I NDIEN**, I RAN (ISLAMISCHE REPUBLIK)**, I TALIEN**, JAPAN*,
KAMERUN*, K ENIA**, K OLUMBIEN**, L ITAUEN**, M EXIKO*, NIGERIA*, ÖSTERREICH**,
PARAGUAY**, R UMÄNIEN**, R USSISCHE FÖDERATION*, SINGAPUR*, SPANIEN**, SUDAN**,
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THAILAND **, U GANDA**, U NGARN**, U RUGUAY****, V EREINIGTESKÖNIGREICHGROSSBRITANNIEN

UND NORDIRLAND* und VEREINIGTESTAATEN VON AMERIKA**.

* Die Amtszeit endet einen Tag vor Beginn der vierunddreißigsten Tagung der Kommission
im Jahre 2001.

** Die Amtszeit endet einen Tag vor Beginn der siebenunddreißigsten Tagung der Kommission
im Jahre 2004.

*** Amtszeit Argentiniens: vom 1. Juni 1998 bis einen Tag vor Beginn der zweiunddreißigsten
Tagung der Kommission im Jahr1999; von Beginn der dreiunddreißigsten Tagung der
Kommission im Jahr 2000 bis einen Tag vor Beginn der vierunddreißigsten Tagung der
Kommission im Jahr 2001; und von Beginn der fünfunddreißigsten Tagung der Kommission
im Jahr 2002 bis einen Tag vor Beginn der sechsunddreißigsten Tagung der Kommission
im Jahr 2003.

**** Amtszeit Uruguays: von Beginn der zweiunddreißigsten Tagung der Kommission im Jahr
1999 bis einen Tag vor Beginn der dreiunddreißigsten Tagung der Kommission im Jahr
2000; von Beginn der vierunddreißigsten Tagung der Kommission im Jahr 2001 bis einen
Tag vor Beginn der fünfunddreißigsten Tagung der Kommission im Jahr 2002; und von
Beginn der sechsunddreißigsten Tagung der Kommission im Jahr 2003 bis einen Tag vor
Beginn der siebenunddreißigsten Tagung der Kommission im Jahr 2004.

52/315. Wahl von neunundzwanzig Mitgliedern des Verwaltungsrats des Umweltprogramms
der Vereinten Nationen

Auf ihrer 56. Plenarsitzung am 26. November 1997 wählte die Generalversammlung gemäß ihrem
Beschluß 43/406 vom 24. Oktober 1988 ANTIGUA UND BARBUDA, ARGENTINIEN, BELARUS, BELGIEN,
BOTSUANA, BURUNDI, CHINA, DEUTSCHLAND, FRANKREICH, INDONESIEN, JAMAIKA , JAPAN,
KAMERUN, KANADA , KASACHSTAN, die KOMOREN, KUBA, MALAWI , NIGERIA, NORWEGEN,
ÖSTERREICH, die REPUBLIK KOREA, die RUSSISCHEFÖDERATION, SIMBABWE, SUDAN, die SYRISCHE

ARABISCHEREPUBLIK, UNGARN, VENEZUELA und die VEREINIGTENSTAATEN VON AMERIKA für eine
am 1. Januar 1998 beginnende vierjährige Amtszeit zu Mitgliedern des Verwaltungsrats des
Umweltprogramms der Vereinten Nationen, um die mit Ablauf der Amtszeit ARGENTINIENS,
BRASILIENS, BULGARIENS, BURUNDIS, CHINAS, COSTA RICAS, der DEMOKRATISCHEN REPUBLIK

KONGO, der DEMOKRATISCHENVOLKSREPUBLIK KOREA, DEUTSCHLANDS, FRANKREICHS, GABUNS,
GAMBIAS, GUINEA-BISSAUS, INDONESIENS, JAPANS, KANADAS, NICARAGUAS, der REPUBLIK KOREA,
der RUSSISCHENFÖDERATION, SAMBIAS, SCHWEDENS, der SCHWEIZ, SIMBABWES, SPANIENS, SUDANS,
der SYRISCHENARABISCHENREPUBLIK, UNGARNS, VENEZUELASund der VEREINIGTENSTAATEN VON

AMERIKA freiwerdenden Sitze zu besetzen.

Damit gehören dem Verwaltungsrat des Umweltprogramms der Vereinten Nationen die folgenden
achtundfünfzig Staaten an: ALGERIEN*, A NTIGUA UND BARBUDA**, A RGENTINIEN**, A USTRALIEN*,
BELARUS**, B ELGIEN**, B ENIN*, BOTSUANA**, B URKINA FASO*, BURUNDI**, C HILE*, CHINA**,
DEUTSCHLAND**, F INNLAND *, FRANKREICH**, I NDIEN*, I NDONESIEN**, I RAN (ISLAMISCHE

REPUBLIK)*, I TALIEN*, JAMAIKA **, JAPAN**, K AMERUN**, K ANADA **, K ASACHSTAN**, K ENIA*,
KOLUMBIEN*, K OMOREN**, K UBA**, M ALAWI **, M AROKKO*, M ARSHALLINSELN*, M AURETANIEN*,
MEXIKO*,NIEDERLANDE*, NIGERIA**, N ORWEGEN**, Ö STERREICH**, PAKISTAN*, PANAMA *, PERU*,
PHILIPPINEN*, POLEN*, REPUBLIK KOREA**, R USSISCHEFÖDERATION**, SAMOA*, SIMBABWE**,
SLOWAKEI*, SUDAN**, SYRISCHEARABISCHEREPUBLIK**, T HAILAND *, TSCHECHISCHEREPUBLIK*,
TÜRKEI*, TUNESIEN*, UNGARN**, V ENEZUELA**, V EREINIGTESKÖNIGREICHGROSSBRITANNIEN UND

NORDIRLAND*, V EREINIGTESTAATEN VON AMERIKA** und ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK*.

* Amtszeit bis 31. Dezember 1999.
** Amtszeit bis 31. Dezember 2001.
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A/52/695, Ziffer 4.10

A/52/619, Ziffer 9.11

52/316. Wahl des Exekutivdirektors des Umweltprogramms der Vereinten Nationen

Auf ihrer 60. Plenarsitzung am 3. Dezember 1997 wählte die Generalversammlung auf Vorschlag
des Generalsekretärs Klaus TÖPFER (Deutschland) für eine am 1. Februar 1998 beginnende10

vierjährige Amtszeit zum Exekutivdirektor des Umweltprogramms der Vereinten Nationen.

52/317. Ernennung von Mitgliedern des Ausschusses für die Ausübung der unveräußerlichen
Rechte des palästinensischen Volkes

Auf ihrer 68. Plenarsitzung am 9. Dezember 1997 beschloß die Generalversammlung, die
Mitgliederzahl des Ausschusses für die Ausübung der unveräußerlichen Rechte des palästinensischen
Volkes zu erhöhen und NAMIBIA und SÜDAFRIKA zu neuen Mitgliedern des Ausschusses zu ernennen.

Damit gehören dem Ausschuß für die Ausübung der unveräußerlichen Rechte des pa-
lästinensischen Volkes die folgenden fünfundzwanzig Staaten an: AFGHANISTAN, BELARUS, GUINEA,
GUYANA, INDIEN, INDONESIEN, JUGOSLAWIEN, KUBA, LAOTISCHEVOLKSDEMOKRATISCHEREPUBLIK,
MADAGASKAR, MALAYSIA , MALI , MALTA , NAMIBIA , NIGERIA, PAKISTAN, RUMÄNIEN, SENEGAL,
SIERRA LEONE, SÜDAFRIKA, TÜRKEI, TUNESIEN, UKRAINE, UNGARN und ZYPERN.

52/318. Erhöhung der Zahl der Mitglieder des Informationsausschusses

Auf ihrer 69. Plenarsitzung am 10. Dezember 1997 beschloß die Generalversammlung auf
Empfehlung des Ausschusses für besondere politische Fragen und Entkolonialisierung (Vierter
Ausschuß) , die Zahl der Mitglieder des Informationsausschusses von neunundachtzig auf neunzig11

Mitglieder zu erhöhen und GEORGIENzum Mitglied des Ausschusses zu ernennen.

Damit gehören dem Informationsausschuß die folgenden neunzig Staaten an: ÄGYPTEN,
ÄTHIOPIEN, ALGERIEN, ARGENTINIEN, BANGLADESCH, BELARUS, BELGIEN, BELIZE, BENIN, BRASILIEN,
BULGARIEN, BURKINA FASO, BURUNDI, CHILE, CHINA, COSTA RICA, CÔTE D’I VOIRE, DÄNEMARK,
DEMOKRATISCHE REPUBLIK KONGO, DEMOKRATISCHE VOLKSREPUBLIK KOREA, DEUTSCHLAND,
ECUADOR, EL SALVADOR, FINNLAND , FRANKREICH, GABUN, GEORGIEN, GHANA, GRIECHENLAND,
GUATEMALA ,GUINEA, GUYANA, INDIEN, INDONESIEN, IRAN (ISLAMISCHEREPUBLIK), IRLAND, ISRAEL,
ITALIEN, JAMAIKA , JAPAN, JEMEN, JORDANIEN, JUGOSLAWIEN, KASACHSTAN, KENIA, KOLUMBIEN,
KONGO, KROATIEN, KUBA, LIBANON, MALTA , MAROKKO, MEXIKO, MONGOLEI, NEPAL, NIE-
DERLANDE, NIGER, NIGERIA, PAKISTAN, PERU, PHILIPPINEN, POLEN, PORTUGAL, REPUBLIK KOREA,
RUMÄNIEN, RUSSISCHE FÖDERATION, SENEGAL, SIMBABWE, SINGAPUR, SLOWAKEI, SOMALIA ,
SPANIEN, SRI LANKA , SUDAN, SÜDAFRIKA, SYRISCHEARABISCHEREPUBLIK, TOGO, TRINIDAD UND

TOBAGO, TSCHECHISCHEREPUBLIK, TÜRKEI, TUNESIEN, UKRAINE, UNGARN, URUGUAY, VENEZUELA,
VEREINIGTEREPUBLIK TANSANIA, VEREINIGTESKÖNIGREICHGROSSBRITANNIEN UNDNORDIRLAND,
VEREINIGTESTAATEN VON AMERIKA, VIETNAM und ZYPERN.

52/319. Ernennung von Mitgliedern des Beratungsausschusses des Entwicklungsfonds der
Vereinten Nationen für die Frau

Auf ihrer 71. Plenarsitzung am 15. Dezember 1997 nahm dieGeneralversammlung Kenntnis von
der von ihrem Präsidenten vorgenommenen Ernennung der BAHAMAS, ÖSTERREICHS, RUMÄNIENS,
THAILANDS und UGANDAS für eine am 1. Januar 1998 beginnende dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern
des Beratungsausschusses des Entwicklungsfonds der Vereinten Nationen für die Frau.

52/320. Ernennung von Mitgliedern des Konferenzausschusses

Auf ihrer 71. Plenarsitzung am 15. Dezember 1997 nahm die Generalversammlung gemäß Ziffer 2
ihrer Resolution 43/222 B vom 21. Dezember 1988 Kenntnis von der durch ihren Präsidenten nach
Absprache mit den Vorsitzenden der Regionalgruppen vorgenommenen Ernennung ARGENTINIENS,
der BAHAMAS, BELGIENS, BENINS, GEORGIENS, der ISLAMISCHENREPUBLIK IRAN und LESOTHOSfür
eine am 1. Januar 1998 beginnende dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern des Konferenzausschusses,
um die mit Ablauf der Amtszeit der BAHAMAS, BELGIENS, GHANAS, der ISLAMISCHENREPUBLIK IRAN,
LETTLANDS, ST. VINCENTS UND DERGRENADINEN und SENEGALSfreiwerdenden Sitze zu besetzen.
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Damit gehören dem Konferenzausschuß die folgenden einundzwanzig Mitgliedstaaten an:
ARGENTINIEN***, B AHAMAS***, B ELGIEN***, B ENIN***, C HILE**, F IDSCHI**, F RANKREICH**,
GABUN**, G EORGIEN***, I RAN (ISLAMISCHE REPUBLIK)***, J AMAIKA *, JAPAN**, JORDANIEN*,
KENIA*, L ESOTHO***, M AROKKO*, NAMIBIA **, N EPAL*, ÖSTERREICH*, RUSSISCHEFÖDERATION**
und VEREINIGTESTAATEN VON AMERIKA*.

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 1999.

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2000.

52/321. Ernennung von Mitgliedern des Verwaltungsgerichts der Vereinten Nationen

Auf ihrer 76. Plenarsitzung am 18. Dezember 1997 ernannte die Generalversammlung auf
Empfehlung des Fünften Ausschusses die folgenden Personen für eine am 1. Januar 1998 be-12

ginnende dreijährige Amtszeit zu Mitgliedern des Verwaltungsgerichts der Vereinten Nationen:
Chittharanjan Felix Amerasinghe, Victor Yenyi Olungu und Hubert Thierry.

Damit gehören dem Verwaltungsgericht der Vereinten Nationen folgende Mitglieder an:
ChittharanjanFelix AMERASINGHE(Sri Lanka)***, Julio B ARBOZA (Argentinien)**, Mayer GABAY

(Israel)**, Victor Yenyi OLUNGU (Demokratische Republik Kongo)***, Francis SPAIN (Irland)*,
Deborah TAYLOR ASHFORD(Vereinigte Staaten von Amerika)* und Hubert THIERRY (Frankreich)***.

* Amtszeit bis 31. Dezember 1998.
** Amtszeit bis 31. Dezember 1999.

*** Amtszeit bis 31. Dezember 2000.


